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Referendum gegen das Sparprogramm der 
bürgerlichen Rechten! 

Die Bevölkerung und die Beschäftigten im öffentlichen 
Dienst sollen bezahlen für ein Jahrzehnt der Steuerge-
schenke an die Reichsten und die Grossunternehmen! 
Sicher nicht! 

>>> Weitere Einzelheiten hier  

>>> Das Referendum hier unterschreiben! 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

>>> Kommentar SP Freiburg 

Jetzt erst recht! 
Sparprogramm bekämpfen! 

Der Staatsrat zieht das Budget 2026 zurück. Es ist die 
Drohung mit einer Art «Shutdown», um die Stimmbürger 
zu verunsichern und das Referendum zu erschweren.  

In der Tat ist es die Folge seiner eigenen Inkompetenz 
und seiner autokratischen Einstellung gegenüber de-
mokratischen Prozessen. Das lassen wir uns nicht ge-
fallen!  
>>> Das Referendum hier unterschreiben! 

 

 

 

 

 

 

 

>>> Argumente, Flyer, etc. 

 

 

 

Rauf mit den Löhnen! 
Der Mindestlohn ist dringend notwendig als erster 
Schritt zu einem Einkommen, das zum Leben reicht. Die 
kleinen und mittleren Löhne hinken im Kanton Freiburg 
dem gesamtschweizerischen Niveau sowieso hinten 
nach und verhindern eine angemessene Existenzsiche-
rung. 

Die bürgerliche Rechte und der Staatsrat lehnen natür-
lich den Mindestlohn ab. Für sie haben die Kapitalpro-
fite eindeutig Priorität. 

Bekämpfen wir mit einem klaren JA Armut und prekäre 
Lebenslagen, die auch im Kanton Freiburg grassieren! 

https://non-pafe.ch/de/
https://non-pafe.ch/wp-content/uploads/sites/59/2025/10/de_Unterschriftbogen_SKfG-1.pdf
https://ps-fr.ch/de/blog/2025/10/22/retrait-du-budget-2026-irresponsable-inutile-et-possiblement-illegal/
https://non-pafe.ch/wp-content/uploads/sites/59/2025/10/de_Unterschriftbogen_SKfG-1.pdf
https://salaire-minimum-fr.ch/startseite/


JA zur JUSO-Initiative! 
 
 
 
 
 

>>> Argumente, Flyer, etc.  

Reichtum zerstört Demokratie! 

«Überreichtum tötet die Demokratie. Überreichtum 
zerstört soziale Gerechtigkeit. Er vernichtet alle 
menschlichen Lebensgrundlagen. Denn Überreich-
tum ist hochkonzentrierte, unkontrollierte Macht. 
Und er wächst weltweit rasant.» 

(sagt Marlene Engelhorn, Millionenerbin, und Mit-
begründerin von taxmenow, im Theater Schlacht-
haus Bern. Sie ist Aktivistin und setzt sich ein für die 
Reduktion der sozialen Ungleichheit.) 
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>>> Website der JUSO 

Erben hat nichts mit Leistung zu tun!  
JA zur JUSO-Initiative! 

Mehr als 60% der Superreichen haben diesen Sta-
tus durch eine Erbschaft erreicht. So bezeichnet 
auch die OECD – wie die ETHZ und die Uni Lausanne 
– eine substanzielle Erbschaftssteuer als positiv 
und prioritär um extreme soziale Ungleichheit etwas 
zu reduzieren.  

(gem. LeTemps 29.10.2025).  

 

  

 

 

 

>>> Argumente 

NEIN zur Service-citoyen-Initiative! 
Wir sagen NEIN zu noch mehr unbezahlter (Care-) 
Arbeit für Frauen! 

Wir sagen NEIN zu Lohndumping und Verdrängung 
qualifizierter Fachkräfte! 

Wir sagen NEIN zur unsozialen und rechtswidrigen 
Zwangsarbeit für alle!  

 

Ein grosses MERCI für Dein Engagement! So trägst auch Du zu einer  
besseren Lebensqualität für alle bei! 

Herzlich 

SP60+ Kanton Freiburg 

 

https://www.sp-ps.ch/ja-zur-initiative-fuer-eine-zukunft/
https://de.wikipedia.org/wiki/Marlene_Engelhorn
https://de.wikipedia.org/wiki/Tax_me_now
https://www.schlachthaus.ch/de/archiv/marlene-engelhorn-lothar-kittstein-volker-loesch-marlene-reiter-geld-ist-klasse-ungleichheit-und-ueberreichtum-theaterstueck-7103/
https://www.schlachthaus.ch/de/archiv/marlene-engelhorn-lothar-kittstein-volker-loesch-marlene-reiter-geld-ist-klasse-ungleichheit-und-ueberreichtum-theaterstueck-7103/
https://www.flickr.com/photos/kngo/4127848937/
https://creativecommons.org/licenses/by-nc-nd/3.0/
https://zukunft-initiative.ch/de/
https://www.sp-ps.ch/nein-zur-service-citoyen-initiative/

